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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
seit einiger Zeit klagen Arbeitgeberverbände, Unter-
nehmer und einige Politiker in den Medien über sich 
verstetigenden Fachkräftemangel. Gibt es einen 
Fachkräftemangel? Warum gibt es dann immer noch 
Abwanderung und viele Erwerbslose? 

Forderungen nach  „Guter Arbeit“ und existenz-
sichernden Löhnen erzielen bei Umfragen deutliche 
Mehrheiten. Aber ein bundesweiter gesetzlicher Min-
destlohn erscheint bisher nicht in Sicht. Was geschieht 
auf dem heimischen Arbeitsmarkt ab 1. Mai 2011, 
wenn die EU-weite Arbeitnehmerfreizügigkeit gilt? Über 
diese Fragen wollen wir diskutieren.  

Impulsreferate: Dr. Sabine Reiner, ver.di Bundesvorstand, 
Bereich Wirtschaftspolitik und Prof. Michael Behr, Abteilungs-
leiter im Thüringer Wirtschaftsministerium, Bereich Arbeits-
marktpolitik und berufliche Bildung. 
Zur anschließenden Podiumsdiskussion erwarten wir zusätz-
lich: Stefan Fauth, Hauptgeschäftsführer im Verband der 
Wirtschaft Thüringens e. V. sowie Renate Licht, Landesvorsit-
zende des DGB Thüringen. 
Moderation: Dr. Jürgen Neubert, Geschäftsführer 
DGB-Bildungswerk (bwt). 


